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Oberhalb von rund 2600 m erhöhte Lawinengefahr 

Allgemeines 
Am Samstag, 19.05. und Sonntag, 20.05. war es im Norden meist sonnig und im Süden bewölkt mit einsetzendem 
Niederschlag am Sonntag Mittag. Im Norden wehte ab Samstag Abend ein starker bis stürmischer Föhn. Die 
Mittagstemperaturen auf 2000 m lagen im Süden bei plus 5 Grad und im Norden bei plus 10 Grad. 
Im Hochgebirge sind mit dem Föhn lokal Triebschneeansammlungen entstanden. Die Schneedecke ist nur noch an 
Nordhängen des Hochgebirges trocken. Sonst ist die Schneedecke durchfeuchtet. Oberflächliche Nassschneerutsche gingen 
teilweise bereits in den Morgenstunden ab. 

Entwicklung 
Am Montag, 21.05. fällt zuerst im Süden, im Tagesverlauf auch im Westen Schnee. Am Alpenhauptkamm und südlich davon 
sowie im Oberengadin sind 20 bis 40 cm, im mittleren Tessin, im Calanca, Misox, Bergell und Puschlav bis 60 cm Schnee 
oberhalb von rund 2500 m zu erwarten. Am Nachmittag gibt es im Norden Schauer und lokal fallen bis 20 cm Schnee. Der 
Südwind weht in der Nacht auf Montag stark bis stürmisch und flaut tagsüber ab. Am Dienstag, 22.05. ist es wechselhaft und 
es fallen einige Zentimeter, im Westen bis 20 cm Schnee. Am Mittwoch, 23.05. fallen im Norden 15 bis 30 cm Schnee 
oberhalb von rund 2500 m. Am Nachmittag wird es trocken und langsam freundlicher. Im Westen und Süden ist es recht 
sonnig. Der Wind weht in der Höhe mässig bis stark aus Nordost. Am Donnerstag, 24.05. und am Freitag, 25.05. ist es 
ziemlich sonnig mit einzelnen Schauern jeweils im Tagesverlauf. Die Mittagstemperaturen auf 2000 m steigen langsam auf 
rund plus 10 Grad. Der Wind weht meist schwach bis mässig, vorerst aus Nordost, am Freitag aus West. 
 
Detaillierte Angaben zum Wetter können dem täglich erscheinenden Alpenwetterbericht von MeteoSchweiz entnommen 
werden: Tel. 0900 162 138 (CHF 1.20 / Min.) oder www.meteoschweiz.ch. 

Lawinengefahr 
Am Montag, 21.05. steigt die Lawinengefahr vor allem am Alpenhauptkamm und südlich davon an. Oberhalb von rund 2600 
m können Einzelpersonen Lawinen auslösen. Vom Rheinwald bis zur Bernina sind vereinzelt auch spontane Lawinen möglich. 
Lawinen können mittlere Grösse erreichen. In den übrigen Gebieten steigt die Lawinengefahr leicht an. Vor allem frische 
Triebschneeansammlungen im Hochgebirge sollten beachtet werden.  
Am Dienstag, 22.05. nimmt die Lawinengefahr im Süden leicht ab. Im Norden ändert sie sich nicht wesentlich. 
Am Mittwoch, 23.05. steigt die Lawinengefahr mit Neuschnee und Wind im Norden etwas an. Je nach Schneemengen sind 
oberhalb von rund 2600 m Lawinenauslösungen durch Einzelpersonen möglich. 
Am Donnerstag, 24.05. und Freitag, 25.05. nimmt die Gefahr von trockenen Lawinen in allen Gebieten ab.  
Ab Dienstag sind mit der Sonne und den steigenden Temperaturen jeweils im Tagesverlauf oberflächliche Nassschneelawinen 
zu erwarten. In den neuschneereichen Gebieten können diese mittlere Grösse erreichen. Touren sollten frühzeitig beendet 
werden. 

Tendenz 
Am Samstag, 26.05. und Pfingstsonntag, 27.05. ist es voraussichtlich recht sonnig mit Schauern jeweils im Tagesverlauf. Die 
Lawinensituation ist frühlingshaft. 

Information 
Das nächste Lawinenbulletin erscheint spätestens am Freitag, 25.05. um 17:00 Uhr. 
 
Auf Telefon 187 (90 Rappen pro Anruf und Minute) sowie unter www.slf.ch können weiterhin Daten von automatischen 
Stationen abgerufen werden. 
 
Wenn Sie bei der Herausgabe eines nicht angekündigten Lawinenbulletins per SMS benachrichtigt werden wollen, dann 
senden Sie eine SMS mit dem Inhalt "START SLF SOMMER" an die Nummer 9234. Sie können den Service jederzeit über 
"STOP SLF SOMMER" abbestellen. Ein SMS kostet 20 Rappen. 


